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Vorsicht: Betrugsfälle durch falsche
Polizisten im Landkreis Verden!

Warnung vor falschen Polizeibeamten; Aluminium
gestohlen; Fahrer nach Unfall in Graben verletzt. Aktuelle

Polizeimeldungen aus Verden und Osterholz.

Sicherheitslage im Landkreis Verden:
Betrügerische Anrufe und Einbrüche als
besorgniserregender Trend

Landkreise Verden und Osterholz

Anrufe von falschen Polizeibeamten: Ein
zunehmendes Problem

Im Landkreis Verden, insbesondere in den Orten Kirchlinteln,
Achim und Dörverden, sind in den letzten Wochen eine
besorgniserregende Anzahl an Anrufen von angeblichen
Polizeibeamten dokumentiert worden. Die Machenschaften der
Betrüger haben bislang keinen Erfolg gehabt, da viele
Angerufene den Versuch, sie zu betrügen, rechtzeitig
durchschaut haben.

Die Betrüger verwenden unterschiedliche Geschichten, um ihre
Ziele zu erreichen, beispielsweise Berichte über festgenommene
Räuber oder Einbrecher, für die Kautionen hinterlegt werden
müssen. Oftmals wird auch ein direkter Druck auf die
Angerufenen ausgeübt, um sie zur schnellen Zahlung zu
drängen.



Praxistipps zur Vorbeugung von Betrug

Die Polizei rät dringend dazu, bei solchen Anrufen vorsichtig zu
sein. Es wird empfohlen, das Gespräch sofort zu beenden und
Angehörige oder vertrauenswürdige Personen zu informieren.
Zusätzlich sollten Betroffene in der Lage sein, die Identität der
angeblichen Polizeibeamten zu überprüfen, indem sie direkt bei
der örtlichen Polizeidienststelle nachfragen.

Einbruch in Verden: Aluminium gestohlen

Parallel zu den Anrufen gibt es auch kriminelle Aktivitäten im
Bereich Diebstahl. In der Nacht von Sonntag auf Montag,
zwischen 01.00 Uhr und 04.00 Uhr, brachen Unbekannte in ein
Betriebsgelände in der Max-Planck-Straße in Verden ein. Hierbei
wurde ein Zaun beschädigt, und mehrere Aluminiumrohre
entwendet. Die Polizei bittet Zeugen, die verdächtige Fahrzeuge
beobachtet haben, sich unter der Telefonnummer 04231-8060
zu melden.

Verkehrsunfall in Langwedel: Fahrer
verletzt

Am frühen Montagmorgen, gegen 00.40 Uhr, ereignete sich ein
Verkehrsunfall in Langwedel. Ein 40-jähriger Fahrer verließ mit
seinem Toyota die Fahrbahn und verletzte sich dabei leicht. Es
wird angenommen, dass er in einer Linkskurve geradeaus fuhr
und mit einer Parkbank kollidierte, bevor er hinter einer
Böschung im Graben landete. Der Sachschaden wird auf etwa
10.000 Euro geschätzt, und das Fahrzeug musste von einem
Abschleppdienst geborgen werden.

Schlussfolgerung: Wachsame Bürger sind
die erste Verteidigungslinie

Die steigenden Betrugsversuche und Einbrüche im Landkreis



Verden mahnen zur Vorsicht. Es ist unerlässlich, dass Bürger
wachsam bleiben und verdächtige Verhaltensweisen melden.
Durch solch verantwortungsvolles Handeln können wir
gemeinsam dazu beitragen, das Sicherheitsgefühl in unserer
Gemeinde zu stärken und unsere Nachbarn zu schützen.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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